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20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 

   

 

 

 

 Änderungsantrag 
12.01.2023 

HHA 

Fraktion der CDU,  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024 (Haushaltsgesetz 2023/2024) in       
der Fassung der Beschlussempfehlung und des Berichts des 
Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/9640 zu Drucksache 20/9251 

  
 
        
Inhalt des Antrags: Angliederung der "Höchster Porzellanmanufaktur 1746 GmbH" an die Hochschule für 

Gestaltung Offenbach (HfG) und daher Veranschlagung im EP 15 (HMWK), 15 04 116   
 
Einzelplan  17 Allgemeine Finanzverwaltung  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  17 04   Bezeichnung Landesvermögensverwaltung 

Produktnummer  002 Bezeichnung Landesvermögensverwaltung 
 
 

Veränderungen in Euro 2023 
von um auf 

Produkterfolgsplan    
Nr. Bezeichnung    

7 Summe Erträge 
                  

14 Summe Aufwendungen                   

                              

                              

 
 

Liquidität    

Einnahmen 
                  

Ausgaben 7.005.000 -1.200.000 5.805.000 

 
 

 
  

  Drucksache 20/10065 
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Veränderungen in Euro 2024 
 von um auf 

Produkterfolgsplan    

Nr. Bezeichnung 
   

7 Summe Erträge                   

14 Summe Aufwendungen                   

            
                  

            
                  

 
 

Liquidität    

Einnahmen 
                  

Ausgaben                   

 
Weitere Änderungsbedarfe (Verpflichtungsermächtigungen, Stellen, Kennzahlen etc.) 
 
Der Haushaltsvermerk zum Produkt 002  
 
"Das Ministerium der Finanzen ist im Rahmen der Neustrukturierung der Höchster Porzellanmanufaktur berechtigt, aus den 
veranschlagten Mitteln für das Land Hessen Anteile am Unternehmen und sonstige betriebsnotwendige Wirtschaftsgüter des 
Anlage- oder Umlaufvermögens zu erwerben, seine Verbindlichkeiten ganz oder teilweise abzulösen sowie laufende 
Betriebsmittel für eine Fortführung des Manufakturbetriebs zur Verfügung zu stellen." 
 
entfällt. 
 
Inhaltliche Erläuterung/Begründung des Änderungsantrags 
 
Am 1. Juli 2022 wurde ein Insolvenzverfahren über das Vermögen der „Höchster Porzellanmanufaktur 1746 GmbH“ (HPM) 
eröffnet. Um den Verlust eines historischen Erbes des Landes Hessen zu verhindern, ist nunmehr eine Nutzbarmachung der 
Ressourcen der HPM (Sachmittel, Räumlichkeiten und Knowhow der Mitarbeitenden) für Forschung, Studium und Lehre 
durch eine Angliederung an die Hochschule für Gestaltung Offenbach (HfG) beabsichtigt (vgl. hierzu den Änderungsantrag 
zu Kapitel 15 04).  
 
Die im Kapitel 17 04 dafür vorgesehenen Mittel sind für 2023 zu kürzen. Der korrespondierende Haushaltsvermerk entfällt.  
 
 
 
 
 

 

 
 
Wiesbaden, 11.01.2023 
 
Für die Fraktion 
der CDU 
Die Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Ines Claus 
 
 

  
  

Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Mathias Wagner (Taunus) 
 
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 


